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Fordern, fördern, einander verstehen – gut zusammenleben in Linz!
 
Verantwortung füreinander und gegenseitiger Respekt bilden die 
Grundsäulen für das Zusammenleben in einer Gesellschaft. Dafür 
geben wir uns Regeln und sorgen miteinander für deren Einhaltung. 
Unsere Gesellschaft ist zudem einem ständigen Wandel unterwor-
fen. Darum hat die Stadt Linz im Jahr 2019 ihr Integrationsprogramm 
überarbeitet und eine zukunftsorientierte Integrationsstrategie ent-
wickelt. Die darin festgelegten notwendigen Handlungsfelder und 
Maßnahmen für eine gelingende Integration und ein harmonisches 
Zusammenleben sind hier kurz skizziert.
 
Einander zu verstehen und die Regeln für das Miteinander einzu-
halten, das sind die wichtigsten Grundvoraussetzung für ein gutes 
gemeinsames Leben in Linz. Darum sehen wir den Erwerb der deut-
schen Sprache als besonders wichtig an und setzen auf Sprachför-
derung von Anfang an.
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Klaus Luger
Bürgermeister

Regina Fechter
Stadträtin

Stadträtin Regina Fechter (li.) und Bürgermeister Klaus Luger (re.)



Integration in Linz
Integration ist ein wichtiger Bestandteil des Zusammen-
lebens und beruht auf Respekt und Wertschätzung. Die 
inhaltlichen Fundamente der Linzer Integrationspolitik 
beruhen auf der Integrationsstrategie Linz mit ihren vier 
Grundhaltungen.

•	 Linz – a ,,City of Respect“

•	 Linz – eine Friedensstadt

•	 Integration – eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

•	 Integration – eine Querschnittsmaterie
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Sprache und Bildung –  
Startrampen für eine 
erfolgreiche Integration
Die gemeinsame Sprache Deutsch bildet die Grundlage 
des Zusammenlebens, der Teilhabe am Bildungssystem 
und am Arbeitsmarkt. Spracherwerb und Bildung sind da-
her zentrale Ausgangspunkte für die Integrationsförderung.

Die Stadt Linz 

•	 setzt auf Sprachkompetenz von zugewanderten Familien,  
	 Jugendlichen und Erwachsenen.

•	 baut Hürden beim Zugang zu Bildung ab und fördert so 
	 die Durchlässigkeit des Bildungssystems für alle in Linz 
	 lebenden Menschen.

•	 unterstützt die Elterneinbindung, um die Wirksamkeit von  
	 Sprach- und Bildungserwerb von Kindern und Jugendlichen,  
	 aber auch der gesamten Familie, zu verbessern.

•	 setzt auf Aufklärung und Bewusstseinsarbeit, um Integration in 	
	 der Bevölkerung als gesamtgesellschaftliche Verantwortung   
	 zu verankern.
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Neben Sprache und Bildung zählen berufliche Quali-
fizierung und die Integration am Arbeitsmarkt zu den 
wichtigsten Säulen für eine gelingende Teilhabe an 
der Gesellschaft. 

Eine der zentralen Voraussetzungen für Integration 
ist eine gleichberechtigte Teilhabe und Teilnahme 
von Menschen mit Migrationshintergrund an der Gesell-
schaft. Teilhabe sichern bedeutet, die unterschiedlichen 
Ausgangssituationen von Zugewanderten zu berücksich-
tigen und faire Teilhabechancen zu schaffen.

Stärkung der Teilhabe

Die Stadt Linz

•	 stärkt Freiwilligenarbeit.

•	 stärkt die Interessensvertretung von Migrantinnen  
	 und Migranten auf kommunaler Ebene.

•	 macht die Angebote und Leistungen des Gesundheits- 
	 systems für alle nutzbar.

Die Stadt Linz 

•	 verbessert die Möglichkeiten für berufliche Qualifizierung und 	
	 Arbeitsmarktintegration von Zugewanderten.

Arbeit als wichtiger  
Baustein für eine  
gelungene Integration
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Zusammenleben  
inner- und außerhalb der 
eigenen vier Wände
Linz steht für ein gutes Zusammenleben der unter-
schiedlichen Bevölkerungsgruppen in Wohnvierteln 
und den respektvollen Zusammenhalt im öffentlichen 
Raum. Jede Person soll uneingeschränkt, im Rahmen 
der geltenden Regeln, an allen Bereichen des Lebens 
in Linz teilhaben können.

Die Integrations- 
strategie zum  
Nachlesen finden 
Sie hier!

Die Stadt Linz 

•	 macht Kultur sichtbar und fördert Begegnungen.

•	 bestärkt, koordiniert und vernetzt die vielen daran Beteiligten.

•	 bearbeitet Konfliktthemen im Dialog mit den Bürgerinnen  
	 und Bürgern.

•	 steht für gemeinsame Regeln, die ein entspanntes Mit- und  
	 Nebeneinander fördern.

•	 setzt weiterhin verstärkt auf gemeinnützigen Wohnbau und  
	 auf den Zugang zu leistbarem Wohnen.



Die Stadtverwaltung garantiert die Daseinsvorsorge für 
die Bürgerinnen und Bürger der Stadt und hat – in Ko-
operation mit anderen Behörden - für die Einhaltung der 
geltenden gesetzlichen und sonstigen Regeln des Zu-
sammenlebens zu sorgen. Durch ihr Agieren hat sie eine 
entscheidende Vorbildwirkung, was Respekt, Gleichbe-
handlung und Diversität betrifft.

Servicestelle und  
Behörde – die  
Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung

•	 und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter achten auf Respekt  
	 und Gleichbehandlung sowie die Einhaltung aller gesetzlichen 	
	 Grundlagen unabhängig von der Herkunft ihrer Kundinnen 
	 und Kunden.

•	 tritt entschieden gegen Diskriminierung von  
	 Bürgerinnen und Bürgern auf und arbeitet  
	 nachvollziehbar und transparent.
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Kontakt
Magistrat der Landeshauptstadt Linz

Personal & Zentrale Services

Integrationsbüro

4041 Linz, Hauptplatz 1

Tel.: +43(0)732 7070 1150

Fax.: +43(0)732 7070 54 1150

integration@mag.linz.at

www.integration.linz.at 

Impressum: Herausgeberin und Redaktion: Stadt Linz, Integrationsbüro; Gestaltung: 
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